
Nur leichte Verwüstungen
Spiegel online heute: „Der Wirbelsturm Nargis war am Samstag
mit 190 Kilometern pro Stunde über das südostasiatische Land
hinweggerast  und  hatte  schwerste  Verwüstungen  angerichtet.“
Das erinnert mich wieder an meinen Sprachgott Wolf Schneider,
der mir mit „Deutsch für Profis“ das Schreiben beigebracht
hat. „Schwere Verwüstungen“ gibt es nicht, weil „Verwüstungen“
suggeriert, etwas Blühendes und Fruchtbares (zum Beispiel das
Beitrittsgebiet) werde zu einer Wüste gemacht. Das ung ist
auch verkehrt. Der Wirbelsturm Dingsbums war am Samstag mit
190  Kilometern  pro  Stunde  über  das  südostasiatische  Land
gerast und hatte das Land verwüstet.“ Das Verb „hinwegrasen“
kenne  ich  auch  nicht.  Nun  gut,  der  Einwand  ist  nur  für
Kaltduscher und sprachliche Spartaner…
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